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„Die Hölle, das sind die anderen...“. Trifft diese Aussage J.P. Sartres manchmal auch auf die 
Empfindung von Lehrer*innen gegenüber Kolleg*innen und Eltern zu? Dagegen möchte die 
hier angebotene Gesprächs- und Arbeitsgruppe einen Beitrag zu einem freude- und 
lustvollen Umgang mit den Aufgaben der Selbstverwaltung leisten. Gemeinsam soll dabei 
der Frage nachgegangen werden, was mit folgenden Sätzen gemeint sein könnte: 
•            Jeder Lehrer ist in vollem Umfang verantwortlich für die Schule als Ganzes. 
•            Man hält sich durch regelmäßige gemeinsame pädagogische Konferenzen im inneren 
und äußeren Zusammenhang und bildet sich dadurch fort. 
 Waldorf/Rudolf Steiner Schulen sind selbstverwaltete Organisationen. Lehrer und Eltern 

leiten die Schule und schaffen geeignete Organe. 1 

 

 
1 https://www.waldorf-international.org/fileadmin/downloads/1605_Merkmale_IK_Arles.pdf 


